	Gottesdienstordnung 8. Sept. – 15. Sept. 2024   Pfarre Goldegg
                                       

	Sonntag
23.Sonntag im Jk.
Mk 7, 31-37

  9.00 Uhr Hl. Messe in Schwarzach
10.15 Uhr Pfarrgottesdienst in St.Veit

Dirndlgwandsonntag

	8
	
  9.00 Uhr Pfarrgottesdienst W
          Ged. an Simon u. Anna Wallner
                        Bertha Eder
                        Alois Ammerer
                        Anton Mayr

11.00 Uhr Bergmesse Windberg
                   

	Montag
Petrus

19.00 Uhr Hl. Messe in Schwarzach
	 9
	  
 9.00 Uhr Schulgottesdienst W
 
18.00 Uhr Rosenkranz

	Dienstag
Nikolaus

8.00 Uhr Hl. Messe in Schwarzach
	 10
	 
15.00 Uhr Wortgottesfeier im Seniorenheim W
          Ged.an Adi Hasenauer
                       Lisi Winkler
                       Jakob Bürgler
                                  Barbara Lainer

18.00 Uhr Anbetung


	Mittwoch
Felix



19.00 Uhr Hl. Messe in Schwarzach
	 11
	
Gebet um geistliche Berufungen
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe
          Ged. an Fam. Schiller u. Berger
                        Erika Schleifer
                        alle armen Seelen

	Donnerstag
Maria

19.00 Uhr Hl. Messe in Schwarzach
	  12
	
  8.00 Uhr Anbetung                                              

	Freitag
Johannes

19.00 Uhr Hl. Messe in Schwarzach
	  13
	
      
18.00 Uhr Rosenkranz



	Samstag
Kreuzerhöhung

19.00 Uhr Hl. Messe in Schwarzach
	  14
	
   6.45 Uhr Pilgern nach Dienten
          Treffpunkt: St..Anna Kirche in Weng
           Anmeldung bis 12.September bei 
           Josef Pronebner: 0664-5741672 

18.00 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Hl. Messe in Weng entfällt!!!


	Sonntag 
24. Sonntag im Jk.
MK 8, 27-35

9.00 Uhr Hl. Messe in Schwarzach
10.15 Uhr Pfarrgottesdienst in St.Veit
         


Ewiges Licht: Anton Mayr
	  15
	
  9.00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Kinderkirche W
          Ged. an Rupert Kreuzer
                        Elisabeth Pronebner
                        Josef Obermoser
                        Andreas Katsch
                        Ernst Lottermoser



	
	
	


             Sonntag, 15. September 2024

Evangelium                                                       Mk 8, 27–35
Du bist der Christus. – Der Menschensohn muss vieles erleiden
Aus dem heiligen Evangelium nach Markus.
In jener Zeit
27 ging Jesus mit seinen Jüngern
in die Dörfer bei Cäsaréa Philíppi. Auf dem Weg fragte er die Jünger:
Für wen halten mich die Menschen?
28Sie sagten zu ihm: Einige für Johannes den Täufer,
andere für Elíja, wieder andere für sonst einen von den Propheten.
29Da fragte er sie: Ihr aber, für wen haltet ihr mich?
Simon Petrus antwortete ihm: Du bist der Christus!
30Doch er gebot ihnen, niemandem etwas über ihn zu sagen.
31Dann begann er, sie darüber zu belehren: Der Menschensohn muss vieles erleiden und von den Ältesten,
den Hohepriestern und den Schriftgelehrten
verworfen werden; er muss getötet werden
und nach drei Tagen auferstehen.
32Und er redete mit Freimut darüber. Da nahm ihn Petrus beiseite
und begann, ihn zurechtzuweisen.
33Jesus aber wandte sich um, sah seine Jünger an und wies Petrus mit den Worten zurecht: Tritt hinter mich, du Satan!
Denn du hast nicht das im Sinn, was Gott will, sondern was die Menschen wollen.
34Er rief die Volksmenge und seine Jünger zu sich und sagte:
Wenn einer hinter mir hergehen will, verleugne er sich selbst, nehme sein Kreuz auf sich und folge mir nach.
35Denn wer sein Leben retten will, wird es verlieren; wer aber sein Leben um meinetwillen und um des Evangeliums willen verliert,
wird es retten.

